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Liebe Leserinnen  
und Leser!

Der Monat Januar liegt gewissermaßen 
im „Windschatten“ des Weihnachtsfestes 
und ist tradtionell ein eher ruhiger Monat 
im Gemeindeleben. Im Februar geht es 
aber wieder richtig los, so finden Sie viele 
Einladungen in diesem  Gemeindebrief. 
Ich hoffe, dass darunter auch einige Ver-
anstaltungen sind, die Ihr Interesse finden. 
Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim 
Lesen

Ihr Pfarrer Markus Pein
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3Andacht

Monatsspruch Februar 2015
Ich schäme mich des Evangeliums nicht, denn es 
ist eine Kraft Gottes, die jeden rettet, der daran 
glaubt. 

Römer 1,16 
Ich bin zwar Pfarrer, aber das muss doch nicht jeder gleich merken. Bloß kein Klischee 

bedienen wie: Kirche gleich altmodisch, Spaßbremse . . . Als Vikar, als junger Pfarrer 
habe ich es für ein Kompliment gehalten, wenn jemand erstaunt sagte: „Ach, Sie sind 
Pfarrer, das sieht man Ihnen gar nicht an.“

Heute denke ich manches Mal: Schade, ich würde so gern als Christ erkannt werden. 
Ich habe doch eine großartige Botschaft zu vertreten: Das Evangelium ist eine Kraft 
Gottes, die jeden rettet, der glaubt. Und dabei liegt die Betonung auf rettet. Es ist gut 
reformatorisch, die Bedingung für die Rettung auf Gottes Handeln zu schieben und 
nicht auf meine Glaubensaktivität. 

Paulus hat schon damit zu kämpfen, dass auch die Herkunft darüber entscheidet, ob 
jemand als vollwertiger Gläubiger gilt. Bis heute rümpfen mitunter Gemeindeglieder 
die Nase, wenn so komische Typen eine Kirche bevölkern.

Nein, ich schäme mich des Evangeliums nicht. Für mich ist es eine wertvolle Le-
benskraft. Ich möchte, dass diese Kraft Kreise zieht, anderen wichtig wird und als 
Grundlage für Entscheidungen übers Privatleben hinaus dient. 

Glaube ist ein Geschenk Gottes. Manchmal wird dieses Geschenk aber von Menschen 
so sehr verknotet, dass das Öffnen einfach keinen Spaß macht oder so verkompliziert 
wird, dass mancher aufgibt.

Ich habe aber nicht das Recht, jemanden am Auspacken dieses Geschenkes zu hin-
dern, denn es ist eine Kraft Gottes, die jeden rettet, der glaubt. sollen in den Himmel 
kommen.  Woher nehmen wir dann das Recht, andere auszugrenzen? 
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Neues aus  
dem Presbyterium

Das Paul-Gerhardt-Lied „Kommt und 
lasst uns Christum ehren“ und eine An-
dacht über Johannes 2, 1-11 (Die Hochzeit 
zu Kana) standen am Anfang unserer 
Januarsitzung. Nach der Feststellung der 
Tagesordnung und der Genehmigung der 
Niederschrift der Dezembersitzung wurde 
der Lektorenplan fortgeschrieben. 

Der Neujahrsempfang für die haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter der 
Gemeinde war sehr gelungen. Herrn Pi-
chowiak und allen anderen Helfern wollen 
wir dafür herzlich danken. 

Im Rahmen der Verwaltungsstrukturre-
form legte das Presbyterium fest, wer für 
die Erledigung der Wahlaufgaben zustän-
dig ist, die vor Ort, d. h. in der Gemeinde 
verbleiben. Das kann je nach Aufgabe das 
Presbyterium, der Küster, das Gemeinde-
büro in Überruhr, der Friedhofsgärtner etc. 
sein. Herr Heuer berichtete über die kons-
tituierende Sitzung des Fachausschusses, 
der die Reform sachkundig  begleiten soll. 

Pfarrer Prang legte dem Presbyterium 
die Kalkulation der Studienfahrt „Wal-
denser“ im Mai 2015 vor. Ausgaben und 
Einnahmen der Reise sind ausgeglichen. 

Das Presbyterium beschließt, Daniela 

Bielak in einem Stundenumfang mit 20 
Wochenstunden ab dem 1.2.2015 für zu-
ächst zwei Jahre als Verwaltungsangestell-
te der Kirchengemeinde Essen-Überruhr 
einzustellen. Frau Bielack wird also als 
Ansprechpartnerin in unserem Gemein-
debüro zur Verfügung stehen. 

Im Außenbereich des Kindergartens 
„Arche Noah“ muss ein Baum gefällt 
werden. Der Auftrag wurde erteilt und 
schlägt mit ca. 2.380,- € zu Buche. 

Seit Anfang des Jahres hat die Firma 
Kieckbusch offiziell den Friedhof über-
nommen. Der Büro-/Aufenthaltsraum 
auf dem Friedhof muss saniert werden, 
was Kosten in Höhe von ca. 13.000 € 
verursacht. Die Sanierung ist notwendig, 
da gesundheitsschädigende Materialien 
ausgetauscht werden müssen.

In den Friedhofsausschuss sind Frau 
Claudia Schneider und Frau Silke Kieck-
busch nachberufen worden.

Die Sitzung endete mit der Bitte um 
Gottes Segen.

Angelika Blechinger
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Unsere Gemeinde 
ein Leib mit vielen  

unterschiedlichen Gliedern
Denken Sie täglich an Ihren großen 

Zeh? Nein? Ich auch nicht. Ist aber der Zeh 
gebrochen oder vereitert, wetten, dass Sie 
dann oft an ihn denken, denn er schmerzt 
bei jeder Bewegung.

So ähnlich geht es auch mit „Gemeinde-
Gliedern“. Oft bemerken wir sie erst, 
wenn sie fehlen. Dann schmerzt es wie 
beim Zeh.

Denken Sie oft darüber nach, wie der 
Gemeindebrief zu Ihnen kommt? Nein? 
Wahrscheinlich erst, wenn er fehlt. Einige 
Glieder der Gemeinde treffen sich in der 
Mitte des Monats und stellen den neuen 
Brief zusammen mit seinen Artikeln und 
Terminen. Und zehn mal im Jahr traben 
andere in die Gemeindehäuser, holen die 
fertigen Gemeindebriefe ab und flugs ver-
schwinden die Hefte in Ihrem Briefkasten. 
Manchmal geht eine Straße leer aus (der 
Zeh schmerzt), weil der freundliche Bote 
krank oder verreist ist. Dann sollten Sie 
rasch im Gemeindehaus Briefe für sich 
und die Nachbarn holen (der Zeh schmerzt 

nicht mehr), denn schimpfen allein hilft 
nicht.

Haben Sie einmal darüber nachgedacht, 
woher die Handarbeiten beim Basar 
kommen? Da gibt es eine Gruppe von 
„Gemeinde-Gliedern“, die sich seit vielen 
Jahren regelmäßig treffen. Sie gehören zu 
den Älteren und haben in der Schule noch 
das schöne Fach „Nadelarbeit“ gehabt. 
Sie können häkeln, stricken, sticken und 
nähen, und so entsteht bei Kaffee und 
munteren Reden manches schöne Teil, das 
für gutes Geld verkauft werden kann. So 
kommt eine Menge Geld zusammen. Was 
machen die Frauen damit? Alle zusammen 
einen Trip nach Mallorca? Oder eine große 
Sause mit feinem Essen? Aber nein, nichts 
von alledem! Es sind ja „Gemeinde-
Glieder“! So fließt ein Teil in die Jugend-
arbeit. Auch der Kindergarten wird nicht 
vergessen. Im fernen Königsberg braucht 
man Geld für den Erhalt des einzigen Al-
tenheimes. Und schließlich werden unsere 
schönen teuren Altar- und Kanzelbehänge, 
die Paramente, von diesem Frauenkreis 
bezahlt. Apropos: Warum eigentlich nur 
Frauen? Ich habe von Männern gehört, 
die sehr geschickte Hände haben sollen. 
Warum basteln, schnitzen oder bauen Sie 
nicht etwas für den Basar? Auch jüngere 
Frauen sind sehr gefragt. Stricken ist doch 
wieder modern. Ein Versuch zur Berei-
cherung unseres Basars lohnt sich. Ohne 
den Basar und seine zahlreichen Hilfen 
würde der Gemeinde etwas fehlen (der 
Zeh würde schmerzen).

Paulus schreibt an die Gemeinde in 
Korinth (1.Korinther 12): „Ihr seid der 
Leib Christi, und jeder von Euch ist ein 
Glied.“ Nun muss jede/r von uns heraus-
finden, welche Art von Glied er oder sie 
ist, damit unsere Gemeinde gesund und 
tätig leben kann.

Sibylle Eisele
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Marie-Luise Lischewski
Claudia Schneider

Angelika Blechinger

Der Frauenabend ist ein offener Kreis 
für Frauen jeglichen Alters und trifft sich 
jeden dritten Dienstag im Monat um 20.00 
Uhr im Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
an der Überruhrstr. 70 C. In gemütlicher 
Runde tauschen wir uns aus und diskutie-
ren unterschiedliche Themen.

Karnevals-Dienstag, der 17. Februar 
2015, ist unser Abend. Das lädt ein über 
die Verbindung von Karneval und Kirche 
mal nachzudenken.

Am Dienstag, 17. März 2015, berichtet 
Gabriele Kirchner über eine Reise in eines 
der ältesten christlichen Länder: Äthiopi-
en. Wir freuen uns auf Sie!

Frauenabende Abschied aus der 
Leitung

Alle vierzehn Tage treffen sich die Frauen 
des Handarbeitskreises im Friedrich-Gra-
eber-Gemeindehaus. Sie stricken in mun-
terer Runde Socken und Pullover, häkeln 
Mützen und sticken Tischdecken und vieles 
mehr. Die fertigen Waren bieten sie bei Ge-
meindeveranstaltugen und Basaren an. Die 
Erlöse ihrer Mühen stellen sie verschiedenen 
Gebieten Gemeindearbeit zur Verfügung. 
Der Handarbeitskreis ist damit der „pro-
duktivste“ Kreis der Kirchengemeinde. 
Gerda Neumann hat diesen Kreis ins Leben 
gerufen und zieht sich nun, nach nahezu 40 
Jahren aus der Leitung zurück. Aber der 
Kreis besteht weiter, auch mit ihr - jetzt als 
Teilnehmerin. Im Namen der Gemeinde sei 
Gerda Neumann an dieser Stelle für ihren 
langjährigen Einsatz herzlich gedankt.

Vorankündigung

Konzert mit Matt Epp
Am Dienstag, 21. April 2015, tritt der kanadische Singer-

Songwriter Matt Epp in Überruhr auf.  Der aus Winnipeg 
stammende Musiker tourt durch Europa, eine Station ist das 
Konzert  im Stephanus-Gemeindezentrum an der Langen-
berger Str. 434 a. Der Eintritt beträgt 10,- €. Karten können 
unter info@kirche.ruhr vorbestellt werden.

Der Handarbeitskreis um Gerda Neumann 
(sitzend 3. v.r.n.l.)
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Studienfahrt
zu den Waldensern in Florenz und Torre Pellice vom 2. bis 12. Mai 2015
Florenz, Hauptstadt der Toscana, Stadt der Medici und der Renaissance soll unsere 

erste Station sein. Hier sind wir bei Übernachtung und Frühstück zu Gast im „Institu-
tio Gould“, einer Einrichtung der Waldenserkirche. Von hier aus werden wir Florenz  
gründlich erkunden und Ausflüge nach Prato und Siena unternehmen.

Nach unserem Aufenthalt in Florenz geht es weiter über Lucca nach Torre Pellice 
in den Cottischen Alpen, dem Zentrum der Waldenserkirche. Hier sind wir bei Über-
nachtung und Halbpension im Gästehaus der Waldenser untergebracht, und werden 
von hier aus in die spannende Geschichte dieser vorreformatorischen evangelischen 
Kirche eintauchen.

Der Teilnehmerbeitrag für Unterkunft mit Leistungen wie oben beschrieben, Er-
kundungsprogramm mit Kleinbussen und Flug (Düsseldorf-Mailand, hin und zurück) 
beträgt pro Person: 

Bei Unterbringung im Doppelzimmer mit Dusch/WC:   800,- €
Bei Unterbringung im Einzelzimmer mit Dusche/WC:   970,- €

Weitere Informationen auf einem 
Informationsabend am 24.2.2015 um 19.30 Uhr

im Friedrich-Graeber-Gemeindehaus, Überruhrstr. 70 c oder auch telefonisch bei Pfarrer 
Prang, Tel.:  0201 / 58 10 05.
Anmeldung auf dem Gemeindeamt, Langenberger Str. 434a, Tel.: 85 85 221.
Die Anmeldung ist erst bei Zahlung von 20% des Reisepreises verbindlich.
Anmeldeschluss ist der 30.3.2015. 
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Presbyterium

Vorstellung  
Claudia Schneider
So, dann berichte ich mal kurz etwas 

von mir. Seit 1992 wohne ich in der 
Mentingsbank und fühle mich hier in 
Überruhr sehr wohl. Ich bin verheiratet, 
habe zwei Töchter und bin als Teilzeitkraft 
im evangelischen Krankenhaus in Werden 
beschäftigt. In der Natur bin ich sehr 
gerne, besonders die Gartenarbeit und –
gestaltung macht mich glücklich. Sport ist 
mir auch sehr wichtig, sowie Backen und 
Kochen. Im FRAUENABEND arbeite 
ich sehr gerne aktiv mit und das „Singen“ 
im Chor Querbeet macht mir auch sehr 
viel Spaß. Nun freue ich mich auf meine 
relativ neue Tätigkeit als Presbyterin und 
bin gespannt auf die Begegnungen in der 
Gemeinde. 

Herzlichst Ihre/Eure Claudia Schneider.

Sterben in Würde
Ökumenische Akzente  

in der Fastenzeit
In diesem Jahr laden die Evangelische 

und die Katholische Kirchengemeinde 
in Überruhr zu einer ökumenischen Ver-
anstaltungsreihe ein, die sich mit dem 
Sterben auseinandersetzt

Am Mittwoch, 4.3.15, um 19.30 
Uhr hält Pfarrer Günther Grassmann, 
Mitbegründer des Hospiz in Steele einen 
Vortrag  „Sterben im Hospiz – ein Zuhause 
in schwerer Zeit“ (Vortrag und Gespräch,  
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus, 
Überruhrstr. 70 c).

Am Mittwoch, 18.3.15, um 19.30 Uhr, 
hält Pfarrer Gereon Alter einen Vortrag zu 
dem Thema „Lebendig Abschied nehmen. 
– Was zwischen Tod und Begräbnis so 
alles möglich ist.“  (Vortrag und Gespräch. 
Gemeindeheim St. Suitbert, Klapperstr. 
70.)

Die Reihe schließt mit einer ökume-
nischen Passionsandacht am Mittwoch, 
25.3.15, 19.30 Uhr in der Stephanuskir-
che, Langenberger Str. 434.
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Wie offene Hand gesucht? Vor drei Jah-
ren haben sich Mitarbeitende der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit auf den Weg 
gemacht den „Gemeinnützigen Verein zur 
Förderung der Kinder- und Jugendarbeit in 
der ev. Kirchengemeinde Essen-Überruhr 
e.V.“ zu gründen. Sinn und Zweck des 
Vereins war und ist es bei immer kleiner 
werden Etats und Zuschüssen aus der 
Kommune Unterstützer, Mitglieder und 
Freunde zu finden, die mithelfen, die 
Ziele des Vereins mit umzusetzen . Durch 
die Einnahmen des Mitgliedsbeitrages 
oder Spenden möchten wir die qualitativ 
hochwertige und vielfältige Arbeit mit 
den Kindern und Jugendlichen aus dem 
Stadtteil erhalten. So sollen die Gelder 
des Vereins helfen, die hauptamtlichen 

Drei Jahre „offene 
Hand“ gesucht

Mitarbeitenden zu halten und die Durch-
führung besondere Projekte sichern stellen 
oder zu unterstützen. Auch der Erlös aus 
dem Verkauf an den Spielenachmittagen, 
dem Glühweinverkauf im Advent oder 
der Shuzz Aktion kommen auf das För-
derkonto des Vereins. Doch wir finden, 
es fehlen noch „offene Hände“. Deshalb 
suchen wir Sie, Dich und Euch! Werde 
Vereinsmitglied, Fördermitglied oder Un-
terstützer. Gerne informieren wir in einem 
persönlichen Gespräch, gerne auch auf 

foerdern.jugend-ueberruhr.de oder foer-
derverein@jugend-ueberruhr.de sowie auf 
unserer Facebook Seite facebook.com/
vereinueberruhr

Sonja Ahrens 
Stellvertretende Vorsitzende

Herzlich willkommen zum 

Kinder-Bibel-Tag
für alle Kinder ab drei Jahren
am Samstag, den 7. März 2015  

von 14.00 bis 17.00 Uhr
im Friedrich-Graeber-Gemeindehaus an 

der Überruhrstraße zum Thema:

Die große Einladung
Nach einer Geschichte von Jesus
Kostenbeitrag für den Imbiss: 1,- €
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Christine Sihle Moden 
 
Individuelle Kundenbetreuung  
Kostenlose Erstberatung 
Hausbesuche 
 
Termine unter:   
0201 - 31 65 59 48  
0151 - 50 54 27 80 

 

 

Präsentation und Verkauf von  
Damenoberbekleidung und Accessoires: 
  
An der Zeche Heinrich 33 
45277 Essen 
 

Maßschneiderei    Kunsthandwerk    Unikate 
Inhaberin:  Brigitte Kirner  *  christinesihle@unitybox.de  *  www.christine-sihle.de   
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Presbyterium 
3. März  Dienstag 18.30 Uhr Stephanus-Gemeindezentrum 
14. April Dienstag 18.30 Uhr Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Seniorenkreis im 1. Bezirk 
montags 14.00 Uhr Gemeindehaus St. Suitbert, Klapperstr. 70 
Altenstube im 2. Bezirk 
dienstags 15.00 Uhr Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Bezirksdienst 
4. März  Mittwoch 16.00 Uhr Bezirk 1, Stephanus-Gemeindezentrum 
4. März  Mittwoch 15.30 Uhr Bezirk 2, Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Frauenhilfe 
11. Februar 15.00 Uhr Israel und Palästina - ein dauerhafter Konflikt? 
   Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
18. Februar  14.00 Uhr Wandern ab Hinseler Markt 
25. Februar 15.00 Uhr Spielenachmittag,  
   Stephanus-Gemeindezentrum 
6. März 15.30 Uhr Weltgebetstag. Vortrag und Kaffeetrinken im Stepha- 
   nus-Gemeindezentrum. 
  17.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in der Stephanuskirche 
 

FrauenAbend 
3. Dienstag im Monat 20.00 Uhr Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Handarbeitskreis 
14 tägig dienstags 14 - 17 Uhr Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Kirchenmusik 
 Kontakt für alle Angebote: Bernhard Schüth, T. 589675 
Kirchenchor (klassisch) 
mittwochs 19.45 Uhr Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Querbeet (Neuer Chor) 
freitags 18.00   Uhr Stephanuskirche 
Kinderchor 
freitags 16.00 Uhr Stephanuskirche 
Posaunenchor 
montags 18.30 Uhr Stephanuskirche 
Mini-Singen zur Marktzeit 
freitags 10.00 -10.30 Uhr Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Kinderbibeltags-Mitarbeitendenkreis 
montags 19.30 Uhr Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
  Kontakt: Pfr. Prang, T. 58 10 05
Gymnastik -“In Bewegung kommen, in Bewegung bleiben“ 
dienstags 15.30 - 16.30 Uhr  Fr.-Graeber-Gemeindehaus 
 Leitung:  B. de Wit, T. 02052/2776
Meditation Kontakt: Ev. Bildungswerk, T. 2205 264 
 Meditation und Kontemplation 
 montags 19.30 - 21.45 Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Marktzeit im Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
 Frühstück          freitags          9.00 - 10.30 Uhr

Termine



Gottesdienste

Freitag 6. Februar 2015 
17.00 Uhr Kurt-Schumacher-Zentrum Pfr. Binder

Samstag 7. Februar 2015 
15.00 Uhr Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen Pfr. Binder  
 Eberhard-Wittgen-Kapelle 

Sonntag 8. Februar 2015 - Sexagesimae  
10.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Binder

Freitag 13. Februar 2015 
17.00 Uhr Marienheim Pfr. Pein

Sonntag 15. Februar 2015 - Estomihi 
10.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Pein

Freitag 20. Februar 2015 
17.00 Uhr Heinrich-Held-Haus Pfr. Binder

Sonntag 22. Februar 2015 - Invokavit 
10.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Binder

Freitag 27. Februar 2015 
17.00 Uhr Haus Regenbogen Pfr. Prang

Sonntag 1. März 2015 - Reminscere  
10.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Prang

Freitag 6. März 2015 
17.00 Uhr Weltgebetstag Weltgebetstagsteam 
 Stephanuskirche 

Freitag 6. März 2015 
17.00 Uhr Kurt-Schumacher-Zentrum Pfr. Pein

Sonntag 8. März 2015 - Okuli 
10.00 Uhr Stephanuskirche Pfr. Pein
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Anmeldung für den Taufsonntag am 15. März bitte bis 15. Februar bei  
Pfr. Binder, T. 0209 / 14 97 63 66 oder im Gemeindeamt 0201 / 85 85 221. 

Anmeldung für die Taufe am Ostermontag, 6. April, bitte bis 15. März bei 
Pfr. Prang, T. 58 10 05 oder im Gemeindeamt 0201 / 85 85 221. 

  - mit Abendmahl  - Taufen     - Chor  - Posaunenchor 

   - Kirchenkaffee       - Ökumenischer Gottesdienst 
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Mit der kirchli-
chen Bestattung 
erweist die christ-
liche Gemeinde 
ihren Verstorbe-
nen einen letz-
ten Dienst. Ange-
sichts des Todes verkündigt sie die Herrschaft des 
auferstandenen Christus über Lebende und Tote.

In der Taufe sagt 
Got t  Ja zu uns. 
Er will unser Gott 
sein, und wir sollen  
seine Kinder sein.

Erfahren. Seriös. Verlässlich.
Essen-Überruhr
Hinseler Hof 9

Tel. 0201 . 85 80 30
www.bestatter-in-essen.de

Bei einem bedeutenden, ein- 
maligen Ereignis möchte man 
alles richtig machen. Viele 
Details sollen ein stimmiges 
Ganzes ergeben und atmo-
sphärische Misstöne vermie-
den werden. Eine Beerdigung 
bildet da keine Ausnahme.

Gerade weil es so viele Klei-
nigkeiten zu bedenken gibt, 

wenn man einem lieben 
Menschen einen würdigen 
Ab schied bereiten möchte, 
ist es gut, fachkundige Hilfe 
zu haben. Sie können sich 
darauf verlassen, dass wir  
Ihnen zur Seite stehen.

Wir nehmen uns  
Zeit für Sie!

Den richtigen Ton treffen.



Krabbelgruppe 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
dienstags 9.30 - 11.30 Uhr Bianca Maubach, T. 0152 / 55 33 22 61 
donnerstags 9.30 - 11.30 Uhr  Anastasia Kerbel, T. 0176 / 76 23 79 55 
Flohkiste e.V. 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus, Brigitte Große-Rhode, T. 58 09 648 
montags - freitags 9.00 - 12.00 Uhr
Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum 
Offenes Haus  
montags, dienstags, mittwochs 
 15.00 - 18.00 Uhr KinderTreff (6-12 Jahre) 
 15.00 - 20.00 Uhr JugendTreff (ab 13 Jahren) 
freitags 15.00 - 17.00 Uhr KinderTreff (6-12 Jahre) 
 17.00 - 19.00 Uhr KinderDisco (6-12 Jahre) 
 19.00 - 22.00 Uhr Chill-Out (ab 16 Jahren) 
Gruppenangebote 
montags 16.30 - 18.30 Uhr Baseball (8-16 Jahre) 
dienstags 16.00 - 18.00 Uhr Kochzwerge (ab 6 Jahren) 
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr Mädelstreff (8-12 Jahre) 
 17.00 - 19.00 Uhr Fußball für Jungen (13-18 Jahre) 
freitags 16.00 - 16.45 Uhr Kindermusical (ab 6 Jahren)   
 20.00 - 22.00 Uhr Bandprojekt (ab 16 Jahren)
KU-Vorbereitungsteam - Kontakt: Pfr. Pein, T. 85 85 203 
dienstags 18.00 Uhr Stephanus-Gemeindezentrum
Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
Stamm Eberhard-Wittgen 
Gruppenstunde donnerstags 17.00 - 18.30 Uhr 
  Kontakt: Pfr. Pein, T. 85 85 203
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Ausgabe berücksichtigt werden. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht in jedem 
Fall die Meinung der Redaktion wieder.
Spendenkonten der Gemeinde: 

Diakoniestiftung Überruhr
KD Bank Dortmund, IBAN: DE56 3506 0190 5222 0002 05 BIC: GENODED1DKD

Gemeindegeld „füreinander Überruhr“:
KD Bank Dortmund, IBAN: DE27 3506 0190 5223 1003 19, BIC: GENODED1DKD

www.kirche.ruhr 
www.kirche-ueberruhr.de
www.stephanus-jugendhaus.de
www.facebook.com/stephanusjugendhaus
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 Bestattungen Müller 

Kupferdreher Str. 100          
 45257 Essen

Ruf: 0201 / 8 48 29 10
 www.bestattungen-mueller.com 

Übernahme sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Bestattungs- Vorsorgeregelungen 
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Rückblick

Förderverein der 
KiTa Ache Noah

Am Samstag, den 29.11.14 war es so weit. 
Der Förderverein der Evangelischen Kita 
Arche Noah hat seinen ersten Adventsbasar 
veranstaltet. In den Räumlichkeiten des 
Friedrich-Graeber-Gemeindehauses an der 
Überruhrstraße konnten die kleinen und 
großen Besucher jede Menge weihnacht-
liche Dinge, angefertigt von den Kindern 
des Kindergartens, bestaunen, kaufen oder 
sogar selbst gestalten. Leckere Plätzchen, 
gebacken an den Backnachmittagen im 
Kindergarten, waren ebenfalls zu erwerben. 
Die Cafeteria versorgte die Besucher mit 
köstlichem Kuchen und Getränken. Im Un-
tergeschoss befand sich zusätzlich noch ein 
kleiner Flohmarkt. Es war eine sehr schöne 
und gemütliche Veranstaltung, wir haben 
viele bekannte Gesichter aus Überruhr und 
der Gemeinde begrüßen können und haben 
uns über alle sehr gefreut. Der Erlös lässt 
sich sehen und die Kinder des Kindergar-
tens können sich im neuen Jahr auf eine 
hochwertige Spielküche aus Massivholz 
freuen.  An dieser Stelle wollen wir uns bei 

allen Helfern, unseren beiden großzügigen 
Sponsoren, die uns mit Bastelmaterial und 
Backzutaten unterstützt haben und nicht zu-
letzt bei dem Team des Kindergartens ganz 
herzlich bedanken, denn ohne deren uner-
müdliche Hilfe wäre diese Aktion nicht mög-
lich gewesen. Wir haben viel Zuspruch von 
den Eltern und den Besuchern erhalten und 
freuen uns schon jetzt auf das nächste Mal. 
Wir haben für das Jahr 2015 viele weitere 
Aktionen geplant und unsere Kinder freuen 
sich immer sehr, wenn ihnen bei solchen 
Gelegenheiten auch die ältere Generation 
der Gemeinde einen Besuch abstattet, oder 
sie zum Besuch ins Marienheim kommen 
dürfen, sagt der Vorstand des Fördervereins.

Freitag, 20.2.2015, 18.00 - 21.00 Uhr 
und Samstag, 21.2. 2015, 9.30 - 12.30 Uhr 

Einübung in verschiedene Formen der 
Meditation, besonders der nicht gegen-
ständlichen, mit Impulsen aus der christli-
chen Mystik und dem Zen; Hilfen für den 
Alltag gegen den Stress; mit vorbereiten-
den Übungen zur rechten Körperhaltung 
und zum Spannungsausgleich. 
Leitung: Manfred Rompf, Pfr. i.R. und 

Kontemplationslehrer 
Kosten: 15,- €, ermä-

ßigt 8,- € je Kurs
Ort: Friedrich-Gra-

eber-Gemeinde-
haus, 

Anmeldung:  
Ev. Bildungswerk, 
T. 0201/2205-264,  
bildungswerk@evkirche-essen.de

Zu sich selber finden
Einführung in die Meditation und Kontemplation
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Kindermusical
Liebe Kinder, liebe Eltern:
Die Anfrage war schon groß: wann es 

denn wieder losgeht mit dem Kindermu-
sical 2015. Nach den tollen Aufführungen 
des Musicals  „Tuishi Pamoja“ beginnen 
wir mit der ersten Probe am Freitag, 20. 
März 2015 um 16.00 Uhr. 

Probenort ist das Stephanus Gemeinde-
zentrum, Langenbergerstr. 434 a in 45277 
Essen-Überruhr.

Wer an diesem Tag verhindert ist oder 
wer irgendwelche Fragen zum Mitmachen 
hat, kann sich gerne bei mir melden unter:

0157 / 34 55 61 54
oder die Fragen auch per Mail an mich 

stellen: bernhard.schueth@kirche.ruhr
Das Musical wird dann am Samstag, 

26. September 2015 um 17.30 Uhr zur 
Eröffnung des Gemeindefestes aufgeführt.

Ich freue mich sehr darauf, wenn wir 
uns im März sehen, und bringt Eure Freun-
din und Euren Freund auch gleich mit 
und machen Sie, liebe Eltern, gerne auch 
Ihnen bekannte Kinder und Eltern auf 
dieses kostenlose Angebot aufmerksam. 
Euer/Ihr 

Bernhard Schüth

7 Wochen ohne
Du bist schön

Mehr als zwei Millionen Menschen 
beteiligen sich jährlich an der Fastenak-
tion 7 Wochen Ohne der evangelischen 
Kirche. Seit 32 Jahren lädt die Aktion 
ein, die Zeit zwischen Aschermittwoch 
und Ostersonntag bewusst zu erleben 
und zu gestalten. 7 Wochen Ohne - das 
heißt: eingeschliffene Gewohnheiten zu 
durchbrechen, die Routine des Alltags zu 
hinterfragen, seinem Leben möglicher-
weise eine neue Wendung zu geben oder 
auch nur wieder zu entdecken, worauf es 
ankommt. In Kirchengemeinden, Schulen 
und Vereinen haben sich in den drei Jahr-
zehnten Tausende Fastengruppen gebildet. 
Das Motto für die Zeit vom 18. Februar bis 
5. April 2015 heißt: Du bist schön! Sieben 
Wochen ohne Runtermachen.

Menschen mit Mut Routinen zu durch-
brechen, mit Lust auf überraschende 
Wendungen und viel Freude an eigenen 
Denk-Abenteuern sind herzlich eingela-
den an den Treffen der Fastengruppe in 
unserer Gemeinde teilnzunehmen. Sie 
finden statt am 25.2., 4.3., 11.3., 18.3., 
25.3.2015,  jeweils von 18.30 - 19.30 
Uhr, im Stephanus-Gemeindezentrum, 
Langenberger Str. 434a.       Markus Pein
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KinderKino
Vorhang auf im Stephanus Jugendhaus. 

Am 25.Februar findet die nächste Vorstel-
lung unseres KinderKinos statt. Alle Kids 
ab 6 Jahren sind herzlich eingeladen und 
dürfen sich auf einen tollen Film freuen. 
Kühle Getränke und Popcorn stehen be-
reit. Der Eintritt ist für alle frei!!!

Vorstellungsbeginn: 16.15 Uhr / Vor-
stellungsende: ca. 18.15 Uhr

*Welchen Film wir uns ansehen, erfahrt 
ihr eine Woche vorher bei uns im Stepha-
nus Jugendhaus*

[ab 6 Jahren]

Kochzwerge
„Gerollte Leckereien“ am 24.02.2015 

von 16.00 bis 18.00 Uhr. Kostenbeitrag: 
1 €

„Kochen rund um den Globus – Ge-
richte aus aller Welt“ am 3.03. / 10.03. / 
17.03.2015 von 16.00 bis 18.00 Uhr. Die 
Kosten betragen 3 € pro Kind.

Anmeldung im Stephanus Jugendbüro 
(Tel.:0201-3302766)

[ab 6 Jahren]

KinderDisco
KarnevalSpezial + 
Kostümwettbewerb

am 13.02.2015 von 17.00 bis 19.00 Uhr 
/ Kinder, die verkleidet kommen, erhalten 
freien Eintritt!

Die beliebte Kinderdisco im Stephanus 
Jugendhaus findet ansonsten jeden Freitag 
von 17.00 bis 19.00 Uhr statt und ist der 
perfekte Einstieg in das Wochenende für 
alle Kids im Alter von 6 – 12 Jahren. Wenn 
tanzen nicht so Dein Ding ist, kannst du 
bei uns Billard, Tischtennis oder Kicker 
spielen. Wenn das nicht genug ist, besteht 
bei gutem Wetter die Möglichkeit auf un-
serem großen Außengelände zu spielen, 
zu toben oder im Niedrigseilparcours zu 
klettern.

KultFilmAbend(e) 
I) Freitag, den 30. Januar 2015 ab 

20.00 Uhr
II) Freitag, den 27. Februar 2015 ab 

20.00 Uhr
Komm vorbei und lass dich überraschen 

– es lohnt sich!
[ab 16 Jahren]
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Bestattungen

Kunert
Erd-, Feuer und Seebestattungen

Wenn der Mensch dem Menschen einen
letzten Dienst erweisen muß, stehen wir
Ihnen hilfreich zur Seite.

Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und
Durchführung der Trauerfeier.

Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen
und Ausstattungen.

Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden
und Versicherungen erledigen wir diskret
und gewissenhaft.

Wir beraten Sie fachmännisch, auf  Wunsch
in Ihrem Hause.

Auch Sonderwünsche werden gegebenen-
falls berücksichtigt.

Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.

Großfeldweg 17  ·  45329 Essen

Telefon 02 01/ 38 00 48

Bestattungen

Kunert
Erd-, Feuer und Seebestattungen

Wenn der Mensch dem Menschen einen
letzten Dienst erweisen muß, stehen wir
Ihnen hilfreich zur Seite.

Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und
Durchführung der Trauerfeier.

Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen
und Ausstattungen.

Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden
und Versicherungen erledigen wir diskret
und gewissenhaft.

Wir beraten Sie fachmännisch, auf  Wunsch
in Ihrem Hause.

Auch Sonderwünsche werden gegebenen-
falls berücksichtigt.

Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.

Großfeldweg 17  ·  45329 Essen

Telefon 02 01/ 38 00 48
Wenn der Mensch dem Menschen einen letzten Dienst  
erweisen muß, stehen wir Ihnen hilfreich zur Seite.
Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und Durchführung  
der Trauerfeier.
Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen und Ausstattungen.
Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden und Versicherungen 
erledigen wir diskret und gewissenhaft.
Wir beraten Sie fachmännisch, auf Wunsch in Ihrem Hause.
Auch Sonderwünsche werden gegebenenfalls berücksichtigt.
Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.
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Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
Pfarrbezirk Überruhr Klapperstr. 72  	 48 04 27

Presbyterium

Gemeindebüro Langenberger Str. 434 a   8 58 52 21 
Daniela Bielak E-Mail: gemeindeamt@kirche.ruhr	 Fax 8 58 50 22 
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr 
Stephanus-Gemeindezentrum 
Thomas Piechowiak Langenberger Str. 434 a  	 8 58 51 29 
 kuester@kirche.ruhr 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Barbara Metz Überruhrstr. 70 c   83 99 77 45 
Jugendbüro Langenberger Str. 434 a   3 30 27 66 
Astrid Dahlmann u. Jan Meier jugend@kirche.ruhr 
Kirchenmusiker Bernhard Schüth    58 96 75 
Musikförderverein Erwin von Bergen    58 39 34 
Posaunenchor Hartmut Zierdt 	 	   58 16 38
Evangelische Frauenhilfe Essen-Überruhr (Vorstand)   
Dagmar Hamm   	 58 66 67 Christa Vogt  58 17 23 
Erika Klammer  	 8 58 66 86 Carla Müller  5 80 01 07 
Christa Imberg  	 58 37 16 Margrit Weber  58 20 56
Friedhofsgärtner Peter Kieckbusch kieckbusch@kirche.ruhr   0171 / 9 95 18 04

Sonja Ahrens   58 76 27
Harald Beyer   8 58 63 17
Angelika Blechinger   58 16 83
Thomas Caspers-Lagoudis 	  58 91 85
Michael Dörnenburg   0157/85068018
Olaf Eybe  	 26 84 04 
Gabi Gerhardt   58 76 27 
André Heuer   5 80 93 48
Manfred Jürgens Stellvertr. Vorsitzender des Presbyteriums  58 43 59 

 und Finanzkirchmeister
Jan Meier Mitarbeiterpresbyter 	 9 46 04 93
Sieglinde Schmitting Diakoniekirchmeisterin  58 75 61
Claudia Schneider   58 32 00
Adolf Wochermaier Baukirchmeister   83 99 79 09

Pfarrer Markus Pein Langenberger Str. 426 a  8 58 52 03 
1. Pfarrbezirk markus.pein@kirche.ruhr 
Pfarrer Martin Prang Überruhrstr. 68 / Fax 58 10 05 
2. Pfarrbezirk Vorsitzender d. Presbyteriums  
 martin.prang@kirche.ruhr

Einrichtungen der Diakonie in Überruhr
Kindertagesstätte „Arche Noah“ 
Nicole Weber Hinseler Feld 29a   585365 
Integrative Kindertagesstätte „Lummerland“ 
Nicole Sperling-Vengels  Krummecke 7  	 8586053
Karl-Schreiner Haus - Kinder- und Jugendheim 
Oliver Kleinert-Cordes Krummecke 9-15  85820-0 
Heinrich-Held-Haus - Pflegeeinrichtung für Menschen mit individuellem Hilfebedarf 
Angelika Hardenberg-Ortmann Langenberger Str. 502  615179-0 
Wilhelm-Becker Haus - Wohnheim für Menschen mit geistiger Behinderung 
Heinz-Peter Genter Milchstr. 14   1776671 
Diakoniestation Kupferdreh  - Mobiler Sozialer Dienst  
Marion Wölki Fahrenberg 6, 45259 Essen  8 58 50 46 
 Die Diakoniestation ist telefonisch rund um die Uhr erreichbar.
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GETRÄNKEMARKT 
G U S T R A U
Langenberger Str. 446, 
45277 Essen
Tel. 0201/5809713
Geöffnet von  
6.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kaffee, Brötchen, usw.
Für Getränke bieten wir 
Kofferraum- und  
Lieferservice.
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Spielenachmittage 2015
Kinder und Erwachsene sind herzlich eingeladen, an den Spielenachmitta-

gen gemeinsam mit anderen ihre Lieblingsspiele zu spielen oder neue Spiele 
auszuprobieren. Dazu steht ein großes Angebot an beliebten Klassikern und 
Neuheiten zur Verfügung. Gerne können auch eigene Gesellschaftsspiele 
mitgebracht werden. Das Gemeindehaus ist offen für alle Gesellschafts- und 
Brettspielinteressierte. Unsere Cafeteria bietet neben Kuchen, auch warme 
Snacks wie Hot Dogs oder Pommes Frites sowie kalte und warme Getränke.

Termine: 7. März, 13. Juni, 5. September, jeweils 15.00 – 20.00 Uhr.
Essen spielt und Essener Spieleherbst

Am 25. April und am 14. November finden von 12.00 - 20.00 Uhr „große“  
Spieletage statt, dann stellen Spieleverlage Neuheiten vor und es besteht die 
Möglichkeit sie gleich auszuprobieren.
Ort für alle Veranstaltungen: Stephanus-Gemeindezentrum, Langenberger Str. 434 a

Begreift ihr meine Liebe?
Zum Weltgebetstag von den Bahamas am 6. März 2015

Traumstrände, Korallenriffe, glasklares Wasser: das bieten die 700 Inseln der Ba-
hamas. Sie machen den Inselstaat zwischen den USA, Kuba und Haiti zu einem tou-
ristischen Sehnsuchtsziel. Die Bahamas sind das reichste karibische Land und haben 
eine lebendige Vielfalt christlicher Konfessionen. Aber das Paradies hat mit Problemen 
zu kämpfen: extreme Abhängigkeit vom Ausland, Arbeitslosigkeit und erschreckend 
verbreitete häusliche und sexuelle Gewalt gegen Frauen und Kinder. 

Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat – beides greifen Frauen der Bahamas in 
ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 auf. In dessen Zentrum steht die Lesung 
aus dem Johannesevangelium (13,1-17), in der Jesus seinen Jüngern die Füße wäscht. 
Hier wird für die Frauen der Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, denn gerade in einem 
Alltag, der von Armut und Gewalt geprägt ist, braucht es tatkräftige Nächstenliebe auf 
den Spuren Jesu Christi. 

Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den 6. März 2015, Gottesdienste 
zum Weltgebetstag. Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche sind dazu herzlich einge-
laden. Alle erfahren beim Weltgebetstag von den Bahamas, wie wichtig es ist, Kirche 
immer wieder neu als lebendige und solidarische Gemeinschaft zu leben.

Der Weltgebetstag wird in Überruhr in diesem Jahr in der Stephanuskir-
che, Langenberger Str. 434, gefeiert. Er beginnt um 15.30 Uhr mit einem Kaf-
feetrinken im Gemeindezentrum. Der Gottesdienst fängt um 17.00 Uhr an.
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Sie erwartet ein buntes, 
unterhaltsames Programm 
mit Liedern, Gedichten, 
Geschichten und Sketchen 
rund um das Winterende 
und den Frühling. Weitherin 
werden die „Geburtstags-
kinder“ der vergangenen 
Monate geehrt werden. 

Gedeckkarten für Kaf-
fee und Kuchen zum Preis 
von 2,- € gibt es ab so-
fo r t  b i s  F re i t ag ,  den  
27. Februar 2015, in den 
Altenstuben, beim Markt-
frühstück und im Gemein-
deamt. Aus gegebenen An-
lass weisen wir darauf hin: 
Eingeladen sind alle Seni-
oren unabhängig von ihrer 
Konfession!

Herzliche Einladung zum 

Frühlingsfest für Senioren
Mittwoch, 4. März 2015 
von 15.00 - 17.00 Uhr 

im Stephanus-Gemeindezentrum


